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Etwa die Hälfte der Zellen im menschlichen Gehirn sind Gliazellen. Seit langem ist bekannt, 
dass sie den Nervenzellen Halt geben. Doch nun sind sich Forscher sicher, dass die Gliazellen 
noch viel mehr können. Der Neurobiologe Helmut Kettenmann berichtet über  erstaunliche Ent-
deckungen in der Gehirnforschung.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „20 Jahre, 20 Vorträge“, mit der die Helmholtz-Ge-
meinschaft ihr 20-jähiges Bestehen in den Helmholtz-Zentren vor Ort feiert. Erleben Sie span-
nende Forschung aus der Helmholtz-Gemeinschaft – einmal über ein ganz anderes Thema.  
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